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1. AGB Geltungsbereich und Änderungen

1.1. Die nachstehenden Geschäftsbedingungen (im

Folgenden AGB genannt) sind Bestandteil jedes

Vertrags zum Erhalt eines KlimaTicket Ö Bundes-

heer/Zivildienst/Freiwilligendienst, der zwischen der

Republik Österreich (Bundesministerium für Klima-

schutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und

Technologie, im Folgenden Bund genannt), vertre-

ten durch die One Mobility Ticketing GmbH, und

dem Wehrdienstleistenden bzw. Zivildienstleisten-

den bzw. dem/der Freiwilligen abgeschlossen wird.

1.2. Mit dem Erhalt des KlimaTicket Ö Bundesheer/

Zivildienst/Freiwilligendienst (im Folgenden auch

Ticket genannt) wird zwischen dem Bund und der

Ticketinhaberin bzw. dem Ticketinhaber kein Beför-

derungsvertrag abgeschlossen. Der Beförderungs-

vertrag kommt ausschließlich zwischen der Inhabe-

rin bzw. dem Inhaber des Tickets und dem jeweili-

gen in Anspruch genommenen Verkehrsunterneh-

men, welches die konkrete Beförderungsleistung

anbietet, zustande.

1.3. Bei geplanten Änderungen dieser Geschäfts-

bedingungen zum Nachteil der Inhaberin bzw. dem

Inhaber des Tickets ergeht rund zwei Monate im

Voraus eine schriftliche Information per Brief oder

E-Mail an die Inhaberin bzw. den Inhaber des

Tickets. Die Änderungen gelten als akzeptiert,

wenn diesen nicht bis zum angegebenen Datum

des Inkrafttretens der AGB-Änderungen schriftlich

per Brief oder via Kontaktformular unter www.klima-

ticket.at/kontakt widersprochen wird. Im Ände-

rungsschreiben findet sich ein Hinweis über das

Datum des Inkrafttretens der AGB-Änderungen und

darüber, dass die Änderungen in Kraft treten, wenn

diesen nicht widersprochen wird. Im Falle eines Wi-

derspruchs kann der Vertrag mit sofortiger Wirkung

gebührenfrei gekündigt werden. In diesem Fall ist

das Ticket nachweislich bei einer Servicestelle ab-

zugeben.

2. Begriffsbestimmungen

2.1. „Servicestelle“ ist jede bediente (nicht: Auto-

mat) und stationäre (nicht: Lenkerin bzw. Lenker,

Zugbegleiterin bzw. Zugbegleiter) Vertriebsstelle

der zum Vertrieb des Tickets berechtigten Ver-

kehrsverbundorganisationsgesellschaften und Ver-

kehrsunternehmen, z.  B. Schalter, Kundenservice-

center.

3. Ticketkategorien

3.1. Folgende Kategorien des KlimaTicket Ö stehen

zur Verfügung:

• KlimaTicket Ö Bundesheer

• KlimaTicket Ö Zivildienst

• KlimaTicket Ö Freiwilligendienst

4. Geltungsbereich KlimaTicket Ö
4.1. Persönlicher Geltungsbereich

4.1.1. Das KlimaTicket Ö Bundesheer/Zivildienst/

Freiwilligendienst ist ein personengebundenes

Ticket und nicht übertragbar. Es lautet auf den Na-

men der Inhaberin bzw. des Inhabers des Tickets,

der beim Ausstellungsvorgang anzugeben ist.

4.2. Zeitlicher Geltungsbereich

4.2.1. KlimaTicket Ö Bundesheer

Das KlimaTicket Ö Bundesheer gilt frühestens

einen Tag vor Beginn des Grundwehrdienstes, des

Wehrdienstes als Zeitsoldat oder des Ausbildungs-

dienstes, welcher auf dem Ticket aufgedruckt ist,

und endet maximal nach sechs Monaten und zwei

Tagen mit dem auf dem Ticket aufgedruckten Gül-

tigkeitsende. Sofern das Ticket erst nach Beginn

des jeweiligen Wehrdienstes eingeholt wird, ver-

kürzt sich der Gültigkeitszeitraum dementspre-

chend und endet jedenfalls mit dem auf das Ende

des jeweiligen Wehrdienstes folgenden Tag. Perso-

nen, die den Wehrdienst als Zeitsoldat oder den

Ausbildungsdienst absolvieren, können zwei auf-

einanderfolgende KlimaTicket Ö Bundesheer mit

der maximalen Gültigkeitsdauer ausgestellt wer-

den.

4.2.2. KlimaTicket Ö Zivildienst

Das KlimaTicket Ö Zivildienst gilt frühestens ab

dem Beginn des Zivildienstes, welcher auf dem

Ticket aufgedruckt ist, und endet maximal nach

neun Monaten mit dem auf dem Ticket aufgedruck-

ten Gültigkeitsende. Sofern das Ticket erst nach

Beginn des Zivildienstes eingeholt wird, verkürzt

sich der Gültigkeitszeitraum dementsprechend und

endet jedenfalls mit Ende des Zivildienstes.

4.2.3. KlimaTicket Ö Freiwilligendienst

Das KlimaTicket Ö Freiwilligendienst gilt frühestens

ab dem Beginn des Freiwilligendienstes, welcher

auf dem Ticket aufgedruckt ist, und endet maximal

nach zwölf Monaten mit dem auf dem Ticket aufge-

druckten Gültigkeitsende. Sofern das Ticket erst

nach Beginn des Freiwilligendienstes eingeholt

wird, verkürzt sich der Gültigkeitszeitraum dement-

sprechend und endet jedenfalls mit Ende des Frei-

willigendienstes.

4.2.4. Das Ticket berechtigt zu beliebig vielen Fahr-

ten innerhalb der Gültigkeitsdauer.

4.3. Räumlicher Geltungsbereich

4.3.1. Das Ticket gilt auf allen fahrplanmäßig er-

brachten Verkehrsangeboten des öffentlichen Ver-

kehrs, ausgenommen Nostalgie-, Tourismus- und

Zahnradbahnen in den Verbundliniennetzen der

Verkehrsverbundorganisationsgesellschaften (sie-

he unter www.klimaticket.at) gemäß deren Tarifbe-

stimmungen.

4.3.2. Das Ticket gilt bei den teilnehmenden Eisen-

bahnverkehrsunternehmen (siehe unter klima-

ticket.at) jedenfalls im österreichischen Staatsge-

biet und zusätzlich auf allen Strecken zwischen

Halten in Österreich und den gemeinsam mit ande-

ren Bahnen betriebenen Gemeinschaftsbahnhöfen

im Ausland (siehe Anhang 1 [}  4]) sowie auf den

in Anhang 2 [}  4] genannten Strecken im Aus-

land.

5. Kundengruppen
5.1. Bundesheer

5.1.1. Das KlimaTicket Ö Bundesheer ist für alle

Personen, die den Grundwehrdienst, Wehrdienst

als Zeitsoldat oder den Ausbildungsdienst (An-

spruchsberechtigte gemäß § 8 Heeresgebührenge-

setz (HGG), BGBl. I Nr. 31/2001/2002 idgF) leisten,

für die Dauer ihres Dienstes sowie einen Tag vor

Beginn und einen Tag nach Ende des Dienstes ver-

fügbar. Bei einer Fahrscheinkontrolle ist ein amtli-

cher Lichtbildausweis oder die e-card mit Foto vor-

zuweisen.

5.2. Zivildienst

5.2.1. Das KlimaTicket Ö Zivildienst ist für alle Zivil-

dienstleistende (Anspruchsberechtigte gemäß § §

11 Abs 2 Zivildienstgesetz (ZDG), BGBl. Nr.

679/1986 idgF) für die Dauer ihres Zivildienstes

Allgemeine Geschäftsbedingungen für das  Ö Bundes-
heer/Zivildienst/Freiwilligendienst
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verfügbar. Bei einer Fahrscheinkontrolle ist ein amt-

licher Lichtbildausweis oder die e-card mit Foto vor-

zuweisen.

5.3. Freiwilligendienst

5.3.1. Das KlimaTicket Ö Freiwilligendienst ist für

alle Personen, die ein Freiwilliges Soziales Jahr

oder Freiwilliges Umweltjahr (Anspruchsberechtigte

gemäß §§ 6, 23 und 27 Z 2 Freiwilligengesetz

(FreiwG), BGBl. Nr. 17/2012 idgF.) leisten, für die

Dauer ihres Freiwilligendienstes verfügbar. Bei ei-

ner Fahrscheinkontrolle ist ein amtlicher Lichtbild-

ausweis oder die e-card mit Foto vorzuweisen.

6. Ausgabe des Tickets

6.1. Das Ticket kann ausschließlich bei persönli-

chem Erscheinen bei den Servicestellen der zum

Vertrieb des Tickets berechtigten Verkehrsverbund-

organisationsgesellschaften und Verkehrsunterneh-

men unentgeltlich ausgegeben werden.

6.2. Das Ticket kann maximal einen Monat vor dem

frühestmöglichen Gültigkeitsbeginn ausgegeben

werden.

7. Gültigkeit in Verkehrsmitteln und Verkehrs-
unternehmen

7.1. Mit dem Ticket können die angebotenen Ver-

kehrsleistungen der Verkehrsverbundorganisations-

gesellschaften und teilnehmenden Verkehrsunter-

nehmen gemäß Routenplaner des Bundesministeri-

ums für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, In-

novation und Technologie unter route.bmk.gv.at in-

nerhalb des räumlichen Geltungsbereichs in An-

spruch genommen werden. Ein entsprechender Be-

förderungsvertrag kommt ausschließlich mit dem

jeweiligen in Anspruch genommenen Verkehrsun-

ternehmen zustande (siehe Punkt 8.3 [} 2]).

7.2. Bei Verkehrsunternehmen mit mehr als einer

Komfortklasse gilt das Ticket in der Basis-Komfort-

klasse.

7.3. Wird die Möglichkeit einer digitalen Anzeige

des Tickets nicht in Anspruch genommen, ist das

Ticket in Scheckkartenform im Original mitzuführen.

Kopien, Scans, Fotos oder andere Abbildungen der

Scheckkarte entfalten keine Gültigkeit. Das vorläufi-

ge Ticket kann auch elektronisch oder als PDF-

Ausdruck vorgewiesen werden. Alle Ticketkategori-

en und das vorläufige Ticket sind nur in Verbindung

mit einem amtlichen Lichtbildausweis oder der e-

card mit Foto gültig. Das Ticket und der amtliche

Lichtbildausweis oder die e-card mit Foto sind bei

einer Kontrolle unaufgefordert vorzuweisen und auf

Verlangen zur Überprüfung zu übergeben.

7.4. Wird die Möglichkeit einer digitalen Anzeige

des Tickets in Anspruch genommen, ist neben dem

Ticket in Scheckkartenform auch das in der App

angezeigte Ticket als gültiges Ticket anzuerken-

nen. Ein Screenshot entfaltet keine Gültigkeit.

8. Vertragspartner

8.1. Die Ausgabe des Tickets erfolgt durch die One

Mobility Ticketing GmbH im Namen und auf Rech-

nung des Bundes.

8.2. Bei Ausstellung des Tickets bei einer Service-

stelle treten die zum Vertrieb des Tickets berechtig-

ten Verkehrsverbundorganisationsgesellschaften

und Verkehrsunternehmen lediglich als Vertreter für

die Ausgabe des Tickets auf. Das Ticket wird je-

doch jedenfalls durch die One Mobility Ticketing

GmbH im Namen und auf Rechnung des Bundes

ausgegeben.

8.3. Das Unternehmen, bei dem das Ticket ausge-

stellt wird, ist nicht zwingend auch das jeweilige Be-

förderungsunternehmen. Der Bund, die One Mobili-

ty GmbH und die One Mobility Ticketing GmbH

schulden der Inhaberin bzw. dem Inhaber des

Tickets jedenfalls nicht die Erbringung, Durchfüh-

rung oder Abwicklung von Verkehrsdienstleistun-

gen. Die Erbringung, Durchführung und Abwicklung

von Verkehrsdienstleistungen obliegt sohin aus-

schließlich dem jeweiligen Verkehrsunternehmen,

welches die konkrete Beförderungsleistung anbie-

tet, in dessen alleiniger Ingerenz. Der Beförde-

rungsvertrag kommt ausschließlich zwischen der

Inhaberin bzw. dem Inhaber des Tickets und die-

sem Verkehrsunternehmen und jedenfalls niemals

mit dem Bund, der One Mobility GmbH oder der

One Mobility Ticketing GmbH zustande.

9. Vertragsabschluss

9.1. Bei Ausstellung des Tickets bei einer Service-

stelle sind jedenfalls folgende Informationen anzu-

geben:

• Vor- und Nachname der Ticketinhaberin bzw.

des Ticketinhabers

• Geburtsdatum der Ticketinhaberin bzw. des

Ticketinhabers

• Anschrift der Ticketinhaberin bzw. des Ticketin-

habers

• Gültigkeitsbeginn

• Foto der Ticketinhaberin bzw. des Ticketinha-

bers

9.2. Zusätzlich zu diesen Angaben ist bei Ausstel-

lung des Tickets auch das für die jeweilige Kunden-

gruppe gültige Berechtigungsdokument vorzuwei-

sen

• Für das KlimaTicket Ö Bundesheer die Be-

scheinigung „Vorläufiger_Ersatz_Wehrdienst-

ausweis“, Wehrdienstausweis oder Einberu-

fungsbefehl jeweils in Verbindung mit dem Info-

blatt zum KlimaTicket Ö Bundesheer

• Für das KlimaTicket Ö Zivildienst die Bescheini-

gung „Zuweisungsbescheid“, „Feststellungsbe-

scheid“ oder Zivildienstkarte

• Für das KlimaTicket Ö Freiwilligendienst das

seitens der jeweiligen Trägerorganisation unter-

fertigte Bestätigungsformular über die Leistung

eines Freiwilligendienstes

9.3. Die Angaben zu Personen- sind von den Kun-

dinnen bzw. Kunden vor Abschluss der Ausstellung

auf Richtigkeit zu prüfen.

9.4. Der Vertrag über den Erhalt des Tickets kommt

zwischen der Inhaberin bzw. dem Inhaber des

Tickets und dem Bund rechtsgültig zustande, so-

bald die Ticketausstellung durch unmittelbare tech-

nische Erfassung sämtlicher Vertragsdaten bei der

Servicestelle angenommen wird (direkter Vertrags-

abschluss vor Ort). Voraussetzung ist die Erfüllung

sämtlicher in Punkt 9 [}  2] genannten Bedingun-

gen.

9.5. Unmittelbar nach erfolgreicher Ausstellung des

Tickets wird eine Bestätigung an eine allenfalls

beim Ausstellungsvorgang angegebene E-Mail-

Adresse übermittelt. Diese Bestätigung gilt nicht als

Ticket.

10. Ausstellung des Tickets

10.1. Nach einem gültigen Vertragsabschluss wird

das Ticket in Scheckkartenform auf den bei der

Servicestelle angegebenen Namen ausgestellt und

in der Regel innerhalb von vier Wochen nach Aus-

stellung an die angegebene Adresse zugestellt.

Das Ticket ist personalisiert, nicht übertragbar und

nur in Verbindung mit einem amtlichen Lichtbild-

ausweis oder der e-card mit Foto gültig.

10.2. Die Gefahr des Verlusts am Postweg oder der

Beschädigung des Tickets trägt bis zur Zustellung

an den Adressaten der Bund.

10.3. Wird die Möglichkeit einer digitalen Anzeige

des Tickets in Anspruch genommen, kann das

Ticket zusätzlich in den Apps der Partner gemäß

klimaticket.at digital angezeigt werden. Das digital

angezeigte Ticket ist nicht übertragbar und nur in

https://route.bmk.gv.at/


Version: 2023.02
Gültig ab: 01.10.2023 3 von 5

Verbindung mit einem amtlichen Lichtbildausweis

oder der e-card mit Foto gültig. Wird das Ticket ge-

sperrt oder storniert, ist eine digitale Anzeige des

Tickets nicht mehr möglich. Die Datenübertragung

über das Mobilfunknetz zum Smartphone liegt au-

ßerhalb unseres Einflusses, weshalb dies auf das

Risiko der Inhaberin bzw. des Inhabers des Tickets

erfolgt. Fehler beim Gerätebetrieb (z.B. leere Ak-

kus, etc.) sind durch die Inhaberin bzw. den Inha-

ber des Tickets selbst zu verantworten.

11. Vorläufiges Ticket

11.1. Nach Abschluss des Ausgabevorgangs bei

der Servicestelle, wird ein befristetes vorläufiges

Ticket auf den bei der Servicestelle angegebenen

Namen ausgestellt und als Ausdruck bei der Ser-

vicestelle übergeben sowie an die bei der Service-

stelle angegebene E-Mail-Adresse übermittelt, so-

fern eine solche bekanntgegeben wurde. Das vor-

läufige Ticket ist personalisiert, nicht übertragbar

und nur in Verbindung mit einem amtlichen Licht-

bildausweis oder der e-card mit Foto gültig.

11.2. Mit dem vorläufigen Ticket können die Ver-

kehrsleistungen der Verkehrsverbundorganisations-

gesellschaften und teilnehmenden Verkehrsunter-

nehmen ab dem Gültigkeitsbeginn des Tickets in

Anspruch genommen werden.

11.3. Bei Fahrten innerhalb Österreichs kann das

vorläufige Ticket elektronisch als PDF-Ticket auf ei-

nem mobilen Endgerät vorgewiesen werden. Um

Fälschungen und Missbrauch vorzubeugen, akzep-

tiert das Kontrollpersonal von Verkehrsunterneh-

men im Ausland hingegen keine nicht ausgedruck-

ten PDF-Tickets auf Laptops, Smartphones oder

Tablets. Für Fahrten ins Ausland oder im Ausland

ist das PDF-Ticket daher immer vorab auszudru-

cken.

11.4. Bei einem Ausdruck des vorläufigen Tickets

als PDF-Ticket ist sicherzustellen, dass dieser auf

weißem Papier im A4-Hochformat erfolgt. Der Code

und die angegebenen Daten müssen vollständig

lesbar sein. Sofern ein anderes Format bzw. ein

schlecht lesbar ausgedrucktes bzw. falsch ausge-

schnittenes vorläufiges Ticket dazu führt, dass der

Code nicht lesbar ist, kann nicht validiert werden,

und das Ticket stellt ein ungültiges Ticket dar.

11.5. Es ist darauf zu achten, dass der aufgedruck-

te Barcode nicht geknickt wird. Darin sind Daten

gespeichert, die bei einer Ticketkontrolle abgerufen

werden.

12. Ersatzausstellung

12.1. Der Verlust oder der Diebstahl des Tickets in

Scheckkartenform ist umgehend gemeinsam mit ei-

ner Anzeige bei der zuständigen Behörde, persön-

lich bei einer Servicestelle, telefonisch unter 0800

24 00 50 oder mittels Kontaktformular unter

www.klimaticket.at/kontakt zu melden. Nach Bear-

beitung der Meldung wird das Ticket gesperrt. So-

bald die Meldung erfolgt ist, ist die Inhaberin bzw.

der Inhaber des Tickets vom Missbrauchsrisiko be-

freit. Gegen Zahlung des Ersatzleistungsentgelts

(siehe Anhang 3 [}  5]) werden bei den Service-

stellen ein vorläufiges Ticket ausgestellt und ein Er-

satzticket bestellt.

Bei Verlust des Tickets am Postweg erhält die Inha-

berin bzw. der Inhaber des Tickets kostenlos ein

Ersatzticket, sofern der Verlust innerhalb von sechs

Wochen ab Ausstellung persönlich bei einer Ser-

vicestelle, telefonisch unter 0800 24 00 50 oder mit-

tels Kontaktformular unter www.klimaticket.at/kon-

takt gemeldet wird. Bis das Ersatzticket zugestellt

wird, wird ein kostenloses vorläufiges Ticket ausge-

stellt. Wird der Verlust des Tickets erst nach Ablauf

der sechswöchigen Frist gemeldet, ist für die Aus-

stellung eines Ersatztickets das Ersatzleistungsent-

gelt (siehe Anhang 3 [} 5]) zu bezahlen.

13. Ungültiges Ticket

13.1. Weist ein Fahrgast bei einer Ticketkontrolle

ein ungültiges Ticket vor, wird dieses durch das

Kontrollpersonal gegen Bestätigung der Abnahme

eingezogen.

13.2. Das Ticket ist ungültig, wenn

• die Nutzung nicht den gegenständlichen AGB

entspricht, insbesondere, wenn der Gültigkeits-

zeitraum des Tickets schon abgelaufen ist oder

die Ticketkategorie einer Kundengruppe genutzt

wird, deren Berechtigungsvoraussetzungen die

Inhaberin bzw. der Inhaber des Tickets nicht er-

füllt

• die Identität des Fahrgasts nicht mit jener auf

dem Ticket übereinstimmt

• der Inhalt manipuliert wurde, z. B. Änderung

des Datums oder Fotos

• das Ticket wegen dessen Zustand nicht auf

Gültigkeit geprüft werden kann

• das Ticket aufgrund von Nicht-Antritt oder vor-

zeitiger Beendigung des Grundwehrdienstes,

Wehrdienstes als Zeitsoldat, Ausbildungsdiens-

tes, Zivildienstes oder Freiwilligendienstes die

Gültigkeit verloren hat

13.3. Das Ticket ist ebenfalls ungültig, wird bei ei-

ner Ticketkontrolle jedoch nicht eingezogen, wenn

• das Ticket seinen Gültigkeitsbeginn noch nicht

erreicht hat

• kein amtlicher Lichtbildausweis oder die e-card

mit Foto vorgezeigt wird

13.4. Die weiteren Folgen für Reisen ohne gültiges

Ticket sind in den Tarifbestimmungen und Beförde-

rungsbedingungen der jeweiligen Verkehrsverbund-

organisationsgesellschaften und Verkehrsunterneh-

men geregelt.

14. Nicht-Antritt und vorzeitige Beendigung

14.1. Bei Nicht-Antritt oder vorzeitiger Beendigung

des Grundwehrdienstes, Wehrdienstes als Zeitsol-

dat, Ausbildungsdienstes, Zivildienstes oder Frei-

willigendienstes wird das KlimaTicket Ö Bundes-

heer/Zivildienst/Freiwilligendienst gesperrt und ver-

liert seine Gültigkeit.

14.2. Das Ticket in Scheckkartenform ist innerhalb

von einer Woche nach Nicht-Antritt oder vorzeitiger

Beendigung von Wehrdienstleistenden in der zuge-

teilten Kaserne oder bei einer Servicestelle, von Zi-

vildienstleistenden bei der Zivildienstserviceagentur

oder bei einer Servicestelle und von Freiwilligen-

dienstleistenden bei einer Servicestelle nachweis-

lich zu retournieren.

14.3. Wird das Ticket in Scheckkartenform nicht in-

nerhalb der Wochenfrist nachweislich bei den dafür

vorgesehenen Stellen retourniert, ergeht ein

Schreiben an die Inhaberin bzw. den Inhaber des

Tickets, mit dem eine Nachfrist für die Rückgabe

gesetzt wird, andernfalls ein Aufzahlungsentgelt

(Anhang 3 [}  5]) für die Nutzung des Tickets bis

zum Gültigkeitsende, welches auf dem Ticket auf-

gedruckt ist, fällig wird.

15. Kündigung und Umtausch

15.1. Die ordentliche Kündigung während der Gül-

tigkeitsdauer des Tickets ist ausgeschlossen.

15.2. Das Ticket kann nicht umgetauscht werden.

16. Vertragserneuerung

16.1. Zwei Monate vor Ablauf der Gültigkeitsdauer

wird der Inhaberin bzw. dem Inhaber des Tickets

eine schriftliche Einladung per Brief oder E-Mail zur

Vertragserneuerung übermittelt, welches ein Ange-

bot für ein KlimaTicket Ö Classic/Jugend/Senior/

Spezial enthält. Bei Einzahlung des via Zahlschein

bekanntgegebenen Gesamtbetrages für das neue

Ticket innerhalb der im Einladungsschreiben zur

https://www.klimaticket.at/kontakt
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Vertragserneuerung angegebenen Zahlungsfrist,

wird der Vertrag für das neue Ticket automatisch

für die Dauer von zwölf Monaten abgeschlossen.

Wird der Zahlschein nicht rechtzeitig eingezahlt,

kommt kein neuer Vertrag zustande.

16.2. Der neue Vertrag beginnt am Tag nach dem

Gültigkeitsende des vorherigen Tickets.

17. KlimaTicket-Kundenkonto

17.1 Nach Ausstellung bei einer Servicestelle kann

unter www.klimaticket.at jederzeit selbstständig ein

Kundenkonto zur Einsicht in die Vertrags- und Kun-

dendaten eingerichtet werden.

18. Änderung der Kundendaten

18.1. Das Ticket kann weder auf eine andere Per-

son noch auf einen anderen zeitlichen Geltungsbe-

reich umgeschrieben werden.

18.2. Bei Namensänderungen wird nach Vorlage

eines Nachweises durch die Inhaberin bzw. den In-

haber des Tickets bei einer Servicestelle das Ticket

ohne Wirkung auf die Gültigkeit abgeändert. Dafür

wird ein Ersatzleistungsentgelt (siehe Anhang 3

[} 5]) in Rechnung gestellt.

18.3. Eine Änderung der bei der Bestellung ange-

gebenen Kundendaten, z. B. Name, Anschrift oder

E-Mail-Adresse der Inhaberin bzw. des Inhabers

des Tickets ist umgehend mittels Kontaktformular

auf www.klimaticket.at/kontakt, nachweislich bei ei-

ner Servicestelle bekanntzugeben oder online im

Kundenkonto selbstständig vorzunehmen. Bei feh-

lender Information über Änderungen der Kunden-

daten gelten sämtliche an die zuletzt bekannt gege-

bene Adresse/E-Mail-Adresse verschickten Unter-

lagen und Erklärungen als ordnungsgemäß zuge-

gangen.

19. Haftung

19.1. Sämtliche teilnehmende Verkehrsverbundor-

ganisationsgesellschaften und Verkehrsunterneh-

men akzeptieren das Ticket unabhängig von der

ausstellenden Stelle als Berechtigung für durch das

Verkehrsunternehmen erbrachte und durch den

Fahrgast in Anspruch genommene Beförderungs-

leistungen. Die ausstellende Stelle in Form der Ver-

kehrsverbundorganisationsgesellschaft, des Ver-

kehrsunternehmens oder One Mobility Ticketing

GmbH sowie des Bundes erbringt somit nicht die

Beförderungsleistung im Zusammenhang mit dem

Ticket, sondern die Beförderungsleistung kann aus-

schließlich durch das jeweilige Verkehrsunterneh-

men erbracht werden. Die Beförderungsleistung

wird ausschließlich von den jeweiligen Verkehrsun-

ternehmen erbracht, durchgeführt oder abgewi-

ckelt, und wird der Beförderungsvertrag ausschließ-

lich jeweils zwischen der Inhaberin bzw. dem Inha-

ber des Tickets und dem jeweiligen Verkehrsunter-

nehmen abgeschlossen. Das jeweilige Verkehrsun-

ternehmen, dessen Beförderungsleistung durch die

Inhaberin bzw. den Inhaber des Tickets in An-

spruch genommen wird, haftet alleine und aus-

schließlich für sämtliche aus der Beförderungsleis-

tung resultierenden oder mit dieser in Zusammen-

hang stehenden Folgen oder Schäden. Eine Haf-

tung des Bundes, der One Mobility GmbH oder der

One Mobility Ticketing GmbH gegenüber Inhaberin-

nen bzw. Inhabern des Tickets im Zusammenhang

mit der Beförderungsleistung bzw. daraus resultie-

renden Folgen oder Schäden ist explizit ausge-

schlossen.

19.2. Die Inhaberin bzw. der Inhaber des Tickets

haftet für Schäden, welche durch falsche Angaben

bei der Ticketausstellung entstehen.

19.3. Wenn bei der Ausstellung vorsätzlich falsche

Angaben gemacht werden oder diese missbräuch-

lich verwendet werden, kann die Inhaberin bzw. der

Inhaber des Tickets dauerhaft von der Nutzung des

Tickets ausgeschlossen werden. Zusätzlich kann in

diesen Fällen Strafanzeige erstattet werden.

19.4. Der Bund behält sich das Recht vor, im Falle

von Fälschungen und Missbrauch, zum Beispiel bei

Weitergabe des Tickets an Dritte, die Inhaberin

bzw. den Inhaber des Tickets von der Nutzung des

Tickets auszuschließen und/oder Strafanzeige zu

stellen. Darüber hinaus kann es im Zuge von Kon-

trollen zu Beanstandungen gemäß der Beförde-

rungsbedingungen der Verkehrsverbundorganisati-

onsgesellschaften und Verkehrsunternehmen kom-

men.

19.5. Eine ununterbrochene Verfügbarkeit der

Website www.klimaticket.at kann nicht gewährleis-

tet werden. Es besteht diesbezüglich eine Abhän-

gigkeit von technischen Voraussetzungen für Inter-

netdienste und Telekommunikation. Der Bund, die

One Mobility GmbH und die One Mobility Ticketing

GmbH haften nicht für die Verfügbarkeit der Websi-

te www.klimaticket.at. Dies gilt auch für notwendige

Wartungszeiträume.

19.6. Der Bund, die One Mobility GmbH und die

One Mobility Ticketing GmbH übernehmen keine

Haftung für Vollständigkeit, Widerspruchsfreiheit,

Richtigkeit und Aktualität von Informationen, welche

durch Dritte bereitgestellt werden.

20. Schlussbestimmungen

20.1. Bei Unwirksamkeit einzelner Klauseln berührt

dies die Wirksamkeit anderer Klauseln nicht.

20.2. Für Verträge zwischen der Inhaberin bzw.

dem Inhaber des Tickets und dem Bund gilt öster-

reichisches Recht mit Ausnahme der Verweisungs-

normen des internationalen Privatrechts und des

UN-Kaufrechts. Erfüllungsort und Gerichtsstand ist

Wien, sofern nicht ein Verbrauchergeschäft gemäß

§ 1 Konsumentenschutzgesetz (KSchG), BGBl. Nr.

140/1979 idgF, vorliegt und das Konsumenten-

schutzgesetz zwingend eine andere Zuständigkeit

für Rechtsstreitigkeiten im Zusammenhang mit den

gegenständlichen AGB vorsieht.

Anhang 1 Gemeinschaftsbahnhöfe im Aus-
land
• Buchs SG

• St. Margrethen

• Lindau (Bodensee) Reutin

• Passau Hbf

• Simbach/Inn

• Tarvisio Boscoverde

• San Candido/Innichen

• Brennero/Brenner

• Sopron

Anhang 2 Strecken im Ausland mit Anerken-
nung des KlimaTicket Ö
Teil 1 Gemäß den Tarifbestimmungen der teil-
nehmenden Verkehrsverbundorganisationsgesell-
schaften
• auf dem ungarischen Abschnitt zwischen Loi-

persbach-Schattendorf und Deutschkreutz

• auf dem ungarischen Abschnitt zwischen

Baumgarten und Sopron

• auf dem liechtensteinischen Abschnitt zwischen

Tisis und Buchs (SG)

• auf dem italienischen Abschnitt zwischen Sillian

und Brenner mit Umstieg in Franzensfeste, bei

Fahrtantritt und Fahrtziel in Österreich

• auf den deutschen Abschnitten zwischen

Scharnitz und Ehrwald mit Umstieg in Gar-

misch-Partenkirchen, bei Fahrtantritt und Fahrt-

ziel in Österreich

Teil 2 Strecken im Ausland ohne Verkehrshalt
im ausländischen Streckenabschnitt
• auf dem deutschen Abschnitt zwischen Salz-

burg Hauptbahnhof und Kufstein, bei Fahrtan-

tritt und Fahrtziel in Österreich

• auf dem liechtensteinischen Abschnitt zwischen

Tisis und Buchs (SG)

https://www.klimaticket.at
https://www.klimaticket.at/kontakt
https://www.klimaticket.at
https://www.klimaticket.at
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Anhang 3 Entgelte

Art des Entgelts Höhe

Ersatzleistungsentgelt für

die Ersatzausstellung

bzw. Änderungsausstel-

lung

€ 10

Aufzahlungsentgelt € 250
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